
 

 

Gemeinde Rohrberg 
Bezirk Schwaz – Tirol  

6280 Rohrberg 22 

Telefon 0 52 82 / 71 22 

 

           2023-02-24 

 

  

SITZUNGSPROTOKOLL 

ZUR 

GEMEINDERATSSITZUNG 

 

 

am Donnerstag, den 23.02.2023 im Sitzungszimmer der Gemeinde Rohrberg. 

 

Beginn: 20.00 Uhr      Ende:  21.30 Uhr 

Anwesende: Bürgermeister Schreyer Hans als Vorsitzender 

 Bürgermeister-Stellvertreter Pfister Hermann   

   

Die Gemeinderäte: Taxacher Werner, Brandacher Hannes, Eberharter Franz, Pfister Ines, 

Brugger Josef, Pfister Christopher, Taxacher Brigitte, Pfund Christina und 

GR-Ersatz Brindlinger Josef 
 

 

Entschuldigt:   GR Eberharter Johann  

 

  

Tagesordnung: 
 
 

 

Tagesordnung 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung des Protokolls vom 15.12.2022 

2. Bericht Kassaprüfung und Vorüberprüfung Jahresrechnung 2022; Entlastung des Kassiers 

3. Beschluss Rechnungsabschluss 2022 

4. Allfälliges 

• Auszahlung Sitzungsgelder 2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Erledigung und Sitzungsverlauf 

 

zu 1) Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung des Protokolls vom 15.12.2022 

Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Gemeinderäte stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Anstelle des entschuldigten GR Eberharter Johann, nimmt GR Ersatz Brindlinger Josef an der 

heutigen Sitzung teil. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag zur Aufnahme von weiteren Tagesordnungspunkten, und 

zwar TO 4) Beschluss Auszahlung Gemeindeanteil Agrargemeinschaft Rohrberg, TO 5) 

Prüfung der Angebote und Vergabe Sanierungsarbeiten Kindergartengebäude, TO 6) 

Beratung und Beschluss Ankauf GPS Vermessungsgerät, TO 7) Beschluss Verwendung 

Gemeindewappen durch Bergrettung Zell. Der Punkt Allfälliges wird unter TO 8) behandelt.  

Der Gemeinderat ist mit der Aufnahme dieser Tagesordnungspunkte einverstanden. Das 

Sitzungsprotokoll vom 15.12.2022, welches an alle GR-Mitglieder zugesandt wurde, wird 

vom GR einstimmig genehmigt.  

 

Zu 2) Bericht Kassaprüfung und Vorüberprüfung Jahresrechnung 2022; Entlastung des 

Kassiers 

Die Obfrau des Kassaprüfungsausschusses GR Taxacher Brigitte berichtet von der 

Kassaprüfung am 01.02.2023. Dabei wurde festgestellt, dass alle Belege ordnungsgemäß 

verbucht wurden und die Kassabestände übereinstimmen. Vom Kassier Pfister Andreas 

werden die Buchbestände der Gemeinde Rohrberg mit Stichtag vom 31.12.22 und 31.01.2023 

dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.  

Weiters wurde in diesem Zuge die Vorüberprüfung des Rechnungsabschlusses 2022 durch 

den Überprüfungsausschuss durchgeführt und anschließend zur öffentlichen Einsicht 

aufgelegt, der Beschluss hierüber erfolgt in einem späteren Tagesordnungspunkt. Durch die 

Obfrau des Kassaprüfungsausschusses wird der Antrag auf Entlastung des Kassiers gestellt. 

Die Entlastung des Kassiers wird vom Gemeinderat einstimmig erteilt. 

 

Zu 3) Beschluss Rechnungsabschluss 2022 

Die Jahresrechnung 2022 der Gemeinde Rohrberg wurde am 01.02.2023 durch den 

Überprüfungsausschuss auf seine Vollständigkeit und Richtigkeit geprüft und wurde vom 

02.02.2023 bis 17.02.2023 im Gemeindeamt Rohrberg zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 

Diese lautet wie folgt zur Beschlussfassung vorgelegt: 

Erträge Ergebnishaushalt 2022    € 2.008.839,15 

Aufwendungen Ergebnishaushalt 2022   € 2.287.686,23 

Nettoergebnis Ergebnishaushalt 2022 €          - 278.847,08 
 

Operative Gebarung Finanzierungshaushalt 2022 EN €          1.951.231,21 

Operative Gebarung Finanzierungshaushalt 2022 AG €          1.732.099,85 

Geldfluss aus der operativen Gebarung 2022  €             219.131,36 
 

Investive Gebarung Finanzierungshaushalt 2022 EN €             224.341,98 

Investive Gebarung Finanzierungshaushalt 2022 AG €             261.134,45 

Geldfluss aus der investiven Gebarung   €           -   36.792,47 
 

Nettofinanzierungssaldo     €             182.338,89 
 

Die Ausgabenüberschreitungen von mehr als € 7.300,-- gegenüber dem Voranschlag 2022 

sind in der Jahresrechnung detailliert aufgelistet und wurden vom Überprüfungsausschuss 

geprüft und dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. Nach erfolgter ausführlicher 

Erläuterung der Jahresrechnung wird diese vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, dem 

Bürgermeister wir die Entlastung ebenfalls mit 10 Stimmen JA erteilt. 

 

 



Zu 4) Beschluss Auszahlung Gemeindeanteil Agrargemeinschaft Rohrberg 

Der Gemeinderat beschließt die Auszahlung des Gemeindeanteils der Gemeindeguts-

agrargemeinschaft Rohrberg für 2023 von € 40.000,--. Diese Summe wurde im Budget 2023 

der Gemeinde Rohrberg auch so veranschlagt. Das Abstimmungsergebnis erfolgt ohne 

Gegenstimme. 

 

Zu 5) Prüfung der Angebote und Vergabe Sanierungsarbeiten Kindergartengebäude  

Für die erforderliche Sanierung des Kindergartengebäudes wurden Angebote von Firma Egger 

Bau eingeholt, dieses beinhaltet auch Arbeiten für Spenglerei und Estriche und liegt bei einer 

Gesamtsumme von € 33.785,-- inkl. Mwst. 

Dagegen sieht das Angebot der Fa. Element W eine andere Vorgangsweise vor, diese würden 

die bestehenden Balkone abdichten und mit Blechen einfassen. Darüber würde ein neuer Boden 

verlegt. Ebenso an der östlichen Hauswand, es würde über die bestehende Isolierung ein 

Dichtblech angebracht und die Reparaturstelle durch Malerarbeit ausgebessert. Dieses Angebot 

beläuft sich auf € 8.190,64 inkl. Mwst. Bei beiden Angeboten sind die Ausbesserungsarbeiten 

durch einen Maler nicht berücksichtigt, beim ersten Angebot wären auch noch 

Asphaltierungsarbeiten einzurechnen, diese fallen bei der zweiten Version nicht an. 

Weiters liegt ein Angebot der Fa. Eberharter/Aschau über zwei Deckensektionaltore vor, der 

Tausch der bestehenden Tore im KG Gebäude ist auf Grund starker Verrrostung erforderlich. 

Dieses Angebot beläuft sich auf € 15.057,60 inkl. Mwst. 

Der Gemeinderat entscheidet sich nach kurzer Diskussion und Prüfung wie folgt: Für die  

Sanierungsarbeiten am Gebäude wird für die Variante der Fa. Element W gestimmt, bei den 

Toren soll ein zweites vergleichbares Angebot eingeholt werden.  Die Auftragsvergabe für den 

Tausch der Tore soll nach Prüfung des zweiten Angebotes durch den Gemeindevorstand 

erfolgen. Das Abstimmungsergebnis zu dieser Vorgangsweise erfolgt einstimmig. 

 

Zu 6) Beratung und Beschluss Ankauf GPS Vermessungsgerät 
Für die Einmessung der bestehenden Kanal- und Wasser- und LWL-Leitungen wurde 

ursprünglich beabsichtigt, diese Arbeiten durch ein Vermessungsbüro machen zu lassen. Nach 

Angebotslegung durch die Fa. Vermessung Ebenbichler wurde allerdings noch eine weitere 

Möglichkeit geprüft. Und zwar besteht die Möglichkeit, die Datenerfassung auf Eigenregie 

vorzunehmen, dies wird bereits von einigen Gemeinden so praktiziert. Anbieter für diese 

Vorgangsweise ist die Fa. Kufgem, die bereits einige Gemeinden in dieser Angelegenheit 

betreut. Sämtliche Einmessarbeiten der bestehenden und neu zu legenden Leitungen können 

mittels GPS Vorrichtungen und der erforderlichen Software, sofort in das Geo-Office 

Programm der Gemeinde übertragen werden. Die Anschaffungskosten für die 

Gesamtausstattung belaufen sich auf € 17.154,-- inkl. Mwst., die Anschaffungskosten würden 

über die bereits zugesagte Bedarfszuweisung abgedeckt und wäre auch für künftige 

Einmessarbeiten von Nutzen. Nach Prüfung der Sachlage beschließt der Gemeinderat im 

Hinblick auf die hohe Kostenersparnis, die Einmessarbeiten für die bestehenden und 

zukünftigen Gemeindenetze selbst vorzunehmen, und die erforderliche Gerätschaft bei der Fa. 

Kufgem in Auftrag zu geben. Den Einschulungskurs auf das neue GPS Einmessgerät sollen der 

Gemeindearbeiter Schreyer Hubert und der Waldaufseher Eberharter Christian besuchen. Das 

Abstimmungsergebnis hierzu erfolgt einstimmig. 

 

Zu 7) Beschluss Verwendung Gemeindewappe durch Bergrettung Zell am Ziller 

Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat das Schreiben der Bergrettung, Ortsstelle Zell am 

Ziller zur Kenntnis. In diesem Schreiben ersucht die Bergrettung um Gestattung zur 

Verwendung und Übermittlung des Gemeindewappens von Rohrberg für das neue Logo der 

Bergrettung. Der Gemeinderat ist mit der Verwendung des Gemeindewappens von Rohrberg 

durch die Bergrettung, Ortsstelle Zell am Ziller einverstanden, das Abstimmungsergebnis 

erfolgt ohne Gegenstimme. 

 



Zu 8) Allfälliges 

• Brindlinger Josef erläutert dem Gemeinderat anhand von einem Planungsentwurf den 

geplanten Umbau des Gebäudes Hochfeldweg 32 A. Hierfür ist eine Grundteilung und 

eine Änderung der bestehenden Widmung erforderlich. Bgm. Schreyer will die 

Möglichkeit der Widmung vorab mit DI Ortner Robert/Tir. Landesregierung abklären. 

• Der Gemeinderat nimmt Einsicht in den Vorentwurf des neuen Gefahrenzonenplanes 

für die Gemeinde Rohrberg, der von der Wildbach- u. Lawinenverbauung 

ausgearbeitet wurde und vermutlich ab 13.03.2023 zur allgemeinen Einsicht aufgelegt 

wird. 

• Auszahlung Sitzungsgelder 2022 

Die Sitzungsgelder 2022 werden an die Gemeinderatsmitglieder ausbezahlt. 

 

 

Der Bürgermeister: 

 
 

 

 Die Gemeindevorstände: 

 

 

 

………………………..   .................................... ........................................ 

   (Pfister Hermann)      (Taxacher Werner)         (Brugger Josef) 

 


